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Senatsverwaltung für Inneres, Digitalisierung und Sport  Berlin,  11. November 2022 

SenInnDS V C 1 Su – 65411-0044/2022-0002-00082 9(0)223-1622 

 ikt-architekturboard@se-

ninnds.berlin.de 

 

 

An die 

Vorsitzende des Unterausschusses Verwaltungsmodernisierung und -digitalisierung sowie Be-

zirke und Personal des Hauptausschusses 

über 

die Vorsitzende des Hauptausschusses 

über 

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 

über  

Senatskanzlei – G Sen – 

 

 

 

IKT-Basisdienst OfficeNet/SON 

 

 

rote Nummer/n: -  

  

Vorgang: 5. Sitzung des Unterausschusses Verwaltungsmodernisierung und  

-digitalisierung sowie Bezirke und Personal vom 16.05.2022  

  

Ansätze: entfällt 

     

Gesamtausga-

ben: 
entfällt    

 

Der Unterausschuss Verwaltungsmodernisierung und -digitalisierung sowie Bezirke und Perso-

nal des Hauptausschusses hat in seiner oben bezeichneten Sitzung Folgendes beschlossen: 

 

„Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen hat folgende Fragen eingereicht: 

‚Bitte um einen Bericht zum 31.10.2022 zur laufenden Nutzung von OfficeNet/SON. Wie kann 

diese in ihrer Funktionalität gesichert werden?‘ 

 

nowand
Textfeld
Vw 0079
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Beschlussvorschlag: 

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 

 

Hierzu wird berichtet: 

Officenet/SON ist aktuell kein IKT-Basisdienst. 

 

Officenet/SON – SON steht für Social Office Net - ist ein aktuell von der Senatsverwaltung für 

Finanzen (SenFin) betriebener IT-Dienst für Kollaboration und Wissensmanagement sowie Be-

hördenportale, der ursprünglich aufgrund der im Sommer 2021 erfolgten Ablehnung des Ein-

satzes als künftiger IKT-Basisdienst zum Ende des Jahres 2022 in der Verantwortung der SenFin 

eingestellt werden sollte. Infolge fehlender Alternativen zur Ablösung von OfficeNet/SON im 

Land Berlin wurde im Sommer 2022 zwischen der Senatsverwaltung für Inneres, Digitalisierung 

und Sport (SenInnDS) und der SenFin ein Weiterbetrieb bis 31.12.2023 vereinbart.  

Die Zuständigkeit für den Weiterbetrieb liegt bei der SenFin.  

 

OfficeNet/SON wird im Land Berlin mit einem landesweiten Fachnetzwerk-Portal und drei Be-

hördenportalen genutzt von Nutzenden bei:  

 SenFin (nur Fachnetzwerk-Portal),  

 Landesamt für Bürger- und Ordnungsangelegenheiten,  

 Landesverwaltungsamt Berlin und  

 Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf 

 sowie Nutzenden aus weiteren zahlreichen Verwaltungen bezogen auf das landesweite 

Fachnetzwerk-Portal und den dort eingerichteten Fachnetzwerk-Gruppen.  

 

Es werden mit OfficeNet/SON Funktionalitäten aus folgenden Anwendungsfeldern bedient:  

1. Portallösung  

2. Kollaboration  

3. Wissensmanagement  

 

Es besteht zwischen der SenFin und der IKT-Steuerung bei der SenInnDS (im Folgenden IKT-

Steuerung) Einvernehmen, dass ein Weiterbetrieb von OfficeNet/SON auch unter den gegebe-

nen technischen Bedingungen im Interesse des Landes Berlin bis mindestens 31.12.2023 erfol-

gen sollte.  

Mit dem HPR bzw. der HVP ist die Zustimmung zur Fortführung des Verfahrensbetriebes 

OfficeNet/SON unter den jetzigen Bedingungen über den 31.12.2022 hinaus bis maximal 

31.12.2023 in der Verantwortung der SenFin vereinbart worden. Die formale Zustimmung der 

Gremien zum befristeten Weiterbetrieb bis längstens 31.12.2023 liegt vor.  

 

Eine weitergehende Verlängerung unter den jetzigen Bedingungen über den 31.12.2023 hinaus 

wäre im Hinblick auf die Betriebssicherheit kritisch zu bewerten. 
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Von SenFin ist deshalb ein Abweichungsantrag in das IKT-Architekturboard eingebracht wor-

den, um den Zwischenbetrieb von OfficeNet/SON auch für das Jahr 2023 technologisch zu si-

chern. Die Finanzierung des Weiterbetriebes 2023 erfolgt mit Unterstützung der IKT-Steuerung. 

 

Es ist seitens der IKT-Steuerung beabsichtigt, einen regelmäßigen Austausch zwischen der Sen-

Fin und der IKT-Steuerung zu pflegen, um die ggf. zweckmäßige Migration in einen neuen, ge-

planten IKT-Basisdienst einvernehmlich zu gestalten.  

 

 

In Vertretung 

Dr. Ralf Kleindieck 

-------------------------- 

Dr. Ralf Kleindiek 

Senatsverwaltung für Inneres, Digitalisierung und Sport 

 




